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Grossher^oglirh Sadisrhes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 36. • Mittwoch den 7. Mai 1845.

Bekanntmachung .
Die Entlassung des Bezirksagenten der Elberftlder Feuerversicherungs - Gesellschaft ,Handelsmanns Feininger von Durlach , und die Ernennung des I . C . Meißner von

da zum Bezirksagenten für diese Gesellschaft betreffend .
Nro . 13192 . Für die Stadt und den Oberamtsbezirk Durlach sowie die Umgegend ist andie Stelle des Handelsmanns Adolph Feininger von Durlach , der diesem Geschäft aus Mangelan Zeit nicht mehr Nachkommen kann , I . C . Reißner von Durlach als Agent der Elberftlder

Feuerversicherungs - Gesellschaft bestätigt worden .
Dieses wird in Gemäßheit des § 8 der Vollzugsverordnung vom 3 . November ' 1840 ( Reg .Bl . Nro . 36 ) zur öffentlichen Mvntniß gebracht .
Rastatt , den 23 . April iWv .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiftö .
Baumgartner . vät . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Die Gräflich von Langenstein '

sche Präsentation
des Schulkandidaten Ferd . Walch von Otters¬
weier , bisherigen Hülfslehrers zu Eigeltingen ,
Amts Stockach , aus den katholischen Schul - ,
Meßner - und Organistendienst daselbst hat die
Staatsgenehmigung erhalten .

Der katholische Filialschuldienst zu Mambach ,
AmtS Schönau , ist dem Hauptlehrer Martin
Zimmermann zu Obergcbisbach , AmtS Säckingen ,
übertragen , und dadurch der katholische Schul¬
dienst zu Obergebisbach mit dem gesetzlich re -
gulirten Diensteinkommen der ersten Klasse nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von 80 Schulkindern bisher auf
30 kr . festgesetzt war , erlediget worden .

Der erledigte katholische Schul - und Orga¬
nistendienst zu Zell , Amts Schönau , ist dem
Hauptlehrer Johann Baptist Mötsch zu Ober¬
sackingen übertrage » , und dadurch der katholische
Schul - , Meßner - und Organistendienst zu Ober -

säckingen , Amts Säckingm , mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen der ersten Klaffe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bet einer Zahl von 80 Schulkindern auf ein
jährliches Aversum von 75 fl . festgesetzt ist , er¬
ledigt worden .

Durch das Ableben des HauptlchrerS Georg
Baumann ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Roth , Amts Philippsburg ,mit dem gesetzlich regulirten Gehalt der zweiten
Klasse , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von 190
Schulkindern bisher auf 30 kr . für jedes Kind
festgesetzt war , erlediget worden .

Die kompetenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
>836 ( Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre BezirkS -
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS -
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Der kathol . Schuldienst zu Wilhelmsfeld ,
O . A . Heidelberg , ist dem Hauptlchrer Anton
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Leid zu Dainbach übertragen , und dadurch der
kach . Schuldienst zu Dainbach , Amts Borberg ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
der ersten Klasse , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
17 Schulkindern bisher auf 36 kr . für jedes
Kind festgesetzt war , erledigt worden . Die
Competenten um diese Schulstelle haben sich
nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 bei der Fürstlich Leiningenschen Standes¬
herrschaft , als Patron , zu melden .

Durch daS Ableben des HauptlehrerS Georg
Schwanz ist der katholische Schul - , Meßner -
und Organistendienst zu Zimmerholz , Amts Engen ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkvmmen
der ersten Klasse nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
70 Schulkindern auf 1 fl . jährlich festgesetzt ist,
erlediget worden . Die Competenten um diese
Schulstelle haben sich bei der Fürstlich Fürsten -
berg ' schen Standesherrschaft , als Patron , vor -
schriftSmäßig zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Karlsruhe . (FahndungS - Zurücknahme . )

Nro . 7289 . Nachdenz der Thäter des in dem
Kohlenmagazin deS HandelSmannS Hermann
WeyerS dahier verübten Diebstahls entdeckt und
anher abgeliefert worden ist, auch die entwendeten
Kohlen aufgefunden worden sind , so wird daS
FahndungSauSfchreiben vom 29 . d . M . Nr . 7170
zurückgenommeu .

Karlsruhe , den 30 . April 1845 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .
Ettlingen . (FahndungS - Zurücknahme . )

Nro . 7463 . Der unterm 28 . d . M . ausge¬
schriebene Moritz Schappacher von Mösbach
wurde unterm 29 . v . M . an Großh . Bezirks -
Amt Oberkirch eingeliefert .

Wir bitten deßhalb , die Fahndung auf den¬
selben zu sistiren .

Ettlingen , den 30 . April 1845 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Bruchsal . ( Landesverweisung . ) Angelika

Müller von Oberwingen , Königlich Bayerischen
Land - Eommiffariats Kirchheimbolanden , welche
durch Urtheil deS höchstpreislichen Oberhofge -
richtS vom 20 . Januar 1844 , Nro . 263 — 64 ,n. Senats , wegen zum Viertenmale wieder¬
holten Bruchs der Landesverweisung zu einer
Zuchthausstrafe von 2 l/i Jahren condemnirt

wurde , ist heute begnadigt aus diesseitiger Straf¬
anstalt entlassen und der Großherzogl . Badtsihen
Lande verwiesen worden .

Bruchsal , den 30 . April 1845 .
Gr . Zucht - und CorrectionShaus - Verwaltung .

Signalement .
Angelika Müller ist 30 Jahre alt , 5 ' 4 "

groß , hat braune Haare und Augenbraunen ,
blaue Augen , ovale Gestchtsform , blasse Farbe ,
hohe Stirne , spitzige Nase , gewöhnlichen Mund ,
gute Zähne , rundes Kinn und keine besonder »
Kennzeichen .

Achern . (Fahndung . ) Nro . 7859 . Die
unten beschriebene Katharina Wächter von Kappel -

' rodeck hat sich wiederholt unerlaubter Weise am
25 . d . M . von dort entfernt .

Sammtliche Polizei -Behörden werden daher
dienstfreundschaftlich ersucht , auf dieselbe zu
fahnden , sie auf Betreten mit Laufpaß nach
Häuft zu weifen und gefällige Nachricht anher
zu ertheilen .

Achern , den 30 . Lspril 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Signalement der Katharina Wächter .

Alter : 27 Jahre ; Größe : 5 ' 1 " ; Statur :
besetzt ; Gestchtsform : rund ; Gesichtsfarbe r ge¬
sund ; Haare : Mond ; Stirne : nieder ; Augen¬
braunen : blond ; Augen : grau ; Rase : lang ;
Mund : klein ; Zähne : gut ; Kinn : rund .

Bruchsal . (Landesverweisung . ) Joh . Holzer
von Fraßnacht im Canton Thurgau , welcher
durch Urtheil Großh . hochpreisl . OberhofgerichtS
vom 13 . September 1843 , Nro . 3769 — 70 ,
I . Cr . Senat , wegen zum Drittenmale wieder¬
holten dritten Diebstahls zu einer Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren und 9 Monaten condemnirt
wurde , ist heute begnadigt aus diesseitiger An¬
stalt entlassen und in Folge des allegirten hohen
oberhofgerichtlichen Urtheils der Großherzoglich
Badischen Lande verwiesen worden .

Bruchsal , den 2 . Mai 1845 .
Gr . Zucht - und CorrcctionShauS - Verwaltung .

Signalement .
Johann Holzer ist 42 Jahre alt , 5 ' 3 " 2 " '

groß , hat braune Haare , braune Augenbraunen ,
braune Augen , länglichteS Gesicht , blaffe Farbe ,
niedere Stirne , spitzige Nase , Mittlern Mund ,
gute Zähne , braune Barthaare , rundeS Kinn
und einen dicken Hals .

Bruchsal . (Landesverweisung . ) Karl Fried¬
rich Lötz von Besigheim , Königlich Württem -



berg'schen Oberamtsgerichts Besigheim , welcher
durch Urtheil Großh. hochpreisl. HofgerichtS
deS Mittelrheinkreises , d. d. Rastatt den 16.
Sept. 1844 , Nro. 10304 , I. Senats , wegen
des Versuchs eines wiederholten dritten Dieb¬
stahls und deS wiederholten Brud)s der Landes¬
verweisung zu zweijähriger Zuchthausstrafe con-
demnirt wurde, ist heute begnadigt aus dies¬
seitiger Strafanstalt entlassen und in Folge deS
allegirten hohen Erkenntnisses wiederholt der
Badischen Lande verwiesen worden .

Bruchsal , den 2 . Mai 1845 .
Gr . Zucht - und Correctionshaus- Verwaltung .

Signalement .
Karl Friedr. Lötz ist 37 Jahre alt , 5 ' 4" 4" '

ß , hat braune Haare und dergleichen Augen-
nen , graue Augen , runde Gesichtsform ,

blasse Farbe , bedeckte Stirne , mittlere Nase,
kleinen Mund , gute Zähne , schwache Bartbaare,rundes Kinn und keine besonder» Kennzeichen.

Gernsbach . (Fahndung.) Nro . 4725 . Vom
8 . auf den 9 . l . M . wurden dem Waldhüter
Wendelin Krieg von Au 36 etwa sechsjährige
Rebstöcke guter Sorte in seinem Rebberg im
Gewann Rebgarten abgeschnitten, waS behufs
der Fahndung auf den Thäter zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Gernsbach, den 25. April 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

Fecht .
Neustadt . (Straferkenntniß .) Nro . 5787.Da Karl Maier von Altglashütten sich auf

die öffentliche Vorladung vom 20. Februar d . I .
zur Erfüllung der Militärpflicht nicht gestellt
hat , so wird er der Refraction schuldig ge¬
sprochen , in eine Geldstrafe von 800 fl. ver-
urtheilt und die persönliche Bestrafung auf
Betreten Vorbehalten .

Neustadt , den 3 . Mat 1845 .
Großh . Bad . F . F. Bezirksamt.

Martin .
Bruchsal . (Aufforderung und Ansuchen.)

Nro . 13211 . Der vormalige Gendarm Ottmann
ist beschuldigt , dahier einen Diebstahl verübt zu
haben . Da dessen dermaliger Aufenthalt unbe¬
kannt ist , so wird derselbe aufgefordert, sich
innerhalb 4 Wochen dahier zu sistiren und sich
über daS ihm angeschuldigte Vergehen zu ver¬
antworten , widrigenfalls gegen ihn erkannt
werden würde, was Rechtens ist.

Zugleich werden sämmtliche in - und aus¬

ländische Behörden ersucht , denselben im Be¬
tretungsfalle mittelst Laufpasses hieher zu weisen .

Bruchsal , den 24 . April 1845.
Großherzogliches Oberamt.

v. Berg .
Diebstahls -Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörde » ersucht, auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro . 7123. In der Zeit vom 25 . bis 27.

April wurde einem hiesigen Dienstmädchen auS
der Speicherkammer in der Brauerei zum Pfauen
dahier ein schwarz und roth karrorirtes neues
Cattunkleid im Werth von 3 fl . 24 kr . entwendet.

Im Oberamt Rastatt .
Nro . 19558. In der Nacht vom 22 . auf

den 23 . April wurden dem Simon Föhn in
Bischweier mittelst Einbruchs auö dem Keller
40 Maas Wein und 7 Laibe Brod entwendet.

Nro . 20260. In der Nacht vom 26 . auf
den 27 . April wurden dem Krämer SaleS Warth
in Niederbühl mittelst AufsprengenS der Laden-
chüre ans dem Laden 3 Fünffrankenstücke, 15
Guldenstücke, 2 Halbguldenstücke und einige
Sechser und Groschen entwendet.

Im Bezirksamt Oberkirch.Nro . 8572. Bei Anton Eckstein in Renchen
wurde am 19 . April ein irdener Hafen mit 2
Pfund Schweineschmalz auf der Heubühne ge¬funden , welcher wahrscheinlich entwendet worden
ist.

^ Derselbe ist dunkelbraun , mit schwarzen
Kränzen und weißen Punkten gezeichnet .

Im Oberamt Lahr .Nro . 13075. In dem Engelwirthshause in
Lahr wurde in der Nacht vom 26 . auf den 27.April d . I . , vermittelst Einbruchs, aus dem
Schank die Schublade, welche die f . g . Kaffe
enthält, mit ca . 1 fl. 30 kr. Münze und mit
folgenden Gegenständen entwendet :a. Ein silberner Eßlöffel , vornen am Löffel und

unten am Stiel abgerundet und hinten aufdem Stiel mit den Buchstaben 8 . E . W.
bezeichnet , etwa 3 '/4 Loth schwer und circa
5 fl . werth . ^b . Ein Kaffeelöffelchen von ähnlicher Fapon,aber ohne Zeichen und im Werth von circa
1 fl . 30 kr.

c. Zwei Aufschreibbüchlein in klein Octav ,
WirthSauSstände u . dgl . enthaltend .
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d. Eine Handschrift über ein ausgelehnteS Kapi¬
tal von 50 fl . vom April v . I . , wobei der
Name des Schuldners vorderhand nicht an¬
gegeben werden will .

s . Eine EcknupftabackSdofe von dunklem Horn
in länglicht viereckiger Form , über 2 Zoll
lang und ca . 1 Zoll breit und hoch , ganz
mit Silberdraht in kleinen Carreaur einge¬
legt , mit vergoldetem Charnier , im Werth
von 3 Kronenthalern .

f. Ein kleiner Hohlschlüssel und zwei andere
Schlüssel , der eine davon von gewöhnlicher
Größe und der andere nur etwa 2 Zoll lang .

Die mit entwendete Schublade oder Kasse ist
von Tannenholz , V2 Schuh breit , 1 V2 Fuß tief
und 4 Zoll hoch , in der Mitte durch eine Quer¬
wand in zwei Hälften abgetheilt , au der Vor¬
derseite mit Perlfarbe angestrichen und mit einem
Schloß versehen .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Heilrgenberg :
[ 31 zwischen dem Schulfond Bethenbronn und

den Zehntpflichtigen zu Unterhaslach ;
im Bezirksamt Neckarbischofsheim :

[3 ] zwischen der Pfarrei Waibstadt und der
Gemeinde allda ;

im Bezirksamt MoSbach :
[31 deS der freiherrlich von Hardenberg ' schen

Fideicommis - Verwaltung zu Bonfeld und der
Grundherrschaft von Gemmingen - Guttenberg auf
der Gemarkung Neckarmühlbach zustehenden gro¬
ßen Frucht - und Weinzehntenö ;

im Bezirksamt WieSloch :
[ 1 ] zwischen der Pfarrei Michelfeld und den

Zehntpflichtigen allda ;
im Bezirksamt Schönau :

[11 deS dem Kirchenfond zu Häg auf der
Gemarkung Rohrberg zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Staufen :
[ 11 deS der Pfarrei Ebringen auf der Ge¬

markung Pfaffenweiler zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Bühl :

[ 11 zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl , der Parrei Steinbach und der Gemeinde
Weitenung .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Leyenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auö

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Durlach :
[11 von Weingarten , an den in . Gant er¬

kannten Vermögens - Nachlaß deS verstorbenen
Friedrich Kögele , auf Donnerstag den 5 . Juni
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
121 von Eisenthal , an den in Gant erkannten

Schuhmacher Hieronimus Zink , auf Dienstag
den 20 . Mat d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Gernsbach :
[31 von Staufenberg , an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des Mathias Ulrich , auf
Samstag den 17 . Mai l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitgcr Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Lahr :
[31 von Seelbach , an den in Gant erkannten

Handelsmann Theodor Moßmann , auf Mitt¬
woch den 28 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Bemerkt wird
noch , daß der Auöbruch des ZahlunaSunver --
mögend auf den 15 . März festgesetzt ist.
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Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auswan -

derungs- Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Bezirksamt Kork.
[11 Johannes Brendel's Eheleute von Neu¬

mühl , auf Mittwoch den 14 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
[3] Die August Krämer 'schen Eheleute von~

ügelsheim , auf Dienstag den 13 . Mai d . I .,
ormittags 11 Uhr .
slj Durlach . (Aufforderung und Warnung .) !

Nro . 9163. Nach einem Eintrag in dem Dur- .!
lacher Unterpfandsbuch Band H . Fol . 78 b . vom !
4. Juli 1818 schuldet Christoph Jakob Kiefer , j
Bürger dahier, an den verstorbenen Stadtbau- j
meister Für dahier ein Kapital von 475 fl. , i
woran später 320 fl . abgetragen worden sind. !
Nach der Erklärung der Betheiligten ist diese i
Schuld bereits bezahlt ; allein die hierüber aus¬
gefertigte Pfandurkunde wird vermißt . Da nun
der Schuldner auf den Strich des Unterpfands- >
rechts angetragen hat , so werden Diejenigen , I
welche dagegen Einwendung zu machen haben ,
aufgefordert, ihre Ansprüche binnen 4 Wochen
a dato dahier geltend zu machen, indem sonst
das hiesige Pfandgericht ermächtigt wird , den
Strich gedachten Eintrags im Unterpfandsbuche
zu bewirken.

Zugleich ergeht hiemit eine Warnung vor dem
Erwerb der vermißten Pfandurkunde.

Durlach , den 28 . April 1845 .
Großherzogliches Qberamt.

Eichrodt.
Bühl . (VersäumungS -Erkenntniß .) N . 9314.

In Sachen des Bärenwirths Dietterlen von
Rastatt gegen Simon Hofmann in Göcklingen
bei Landau, Forderung betreffend, wird durch

Versäumung s - Erkenntniß
zu Recht erkannt :

I. Der Arrestbeklagte sei mit seinen Einreden
gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes auözu-
fchließen und der Arrest für gerechtfertigt zu
erklären .

i II . Es sei in der Hauptsache der thatsächliche
j Vortrag des Klägers für eingestanden und jede
- Schutzrede deS Beklagten für versäumt und dieser

unter Verfällung in die Kosten für schuldig zu
! erklären , dir eingeklagten 274 fl . 52 kr . nebst
i Verzugszinsen vom Tag der Klagbehändigung' innerhalb 6 Wochen bei Zwangsvermeidung dem

Kläger zu zahlen.
V . R . W .

Gründe .
Mit Bezugnahme auf diesseitige Verfügung

vom 17 . März Nro . 6756, welche dem Beklagten
durch die öffentlichen Blätter gehörig bekannt
gemacht worden , und das ungehorsame Aus¬
bleiben des Beklagten mußte auf klägerisches
Anrufen , und da die Klage an sich thatsächlich
als begründet erscheint, wie geschehen , erkannt
werden .

Dieses wird dem Beklagten mach Art . 2 der
P . Nov . auf diesem Wege verkündet.

Bühl , den 15 . April 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eberlein .
Mundtodt - Erklärungen .

Die unten bezeichneten Personen wurden
wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und es können
dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L .R .S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

AuS dem Bezirksamt Achern.
[1 ] Mathias Braun von Oensbach —

unterm 29 . April 1845 Nro . 7856 — RechtS-
beistand : Michael Doll von da .

Entmündigungen .
Nachbenanute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt, ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

AuS dem Bezirksamt Achern .
[11 Ignaz Strübel von ObersaSbach — unterm

25. April 1845 No. 7797 — Pfleger : Mathia»
Strübel von da .

Aus dem Bezirksamt Gernsbach .
[2] Ludwig Hasenohr von Obertsroth —

unterm 16 . April 1845 No. 4666 — Pfleger:
Anton Fritsch von Weißenbach .

[11 Bretten . (Erbvorladung. ) Joh . Adam
Petri , lediger Maurergeselle von Flehingen ,
dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort hier nicht
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bekannt ist , wird zur Auseinandersetzung der
Verlaffenschast seiner Eltern — des im November
1844 verstorbenen Johann Albrecht Petri und
der im Jahre 1835 schon verstorbenen Elisabeth «
Regina Häusler von da — mit dem Bedeuten
hiedurch vorgeladen , daß im RichterscheinungS -

falle binnen 3 Monaten , von heute an , der
Nachlaß lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden , welchen er zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit deS Erbanfallö gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Brette » , den 29 . April 1845 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

G l a ß n e r . vät . Schlachter ,
Assistent .

Kauf - Anträge .
[1 ] Karlsruhe . (HauS - und Gartenver¬

steigerung . ) AuS der Verlaffenschast deS Geh .
Finanzrathes Karl Friedrich Oelenheinz da¬
hier wird

Freitags den 16 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Hause selbst das zweistöckige Wohnhaus mit
Garten in der Waldstraße Nro . 6 , neben Raupp
und Ziegler ' S Wittwe , der Erbtheilung wegen ,
einer dritten und letzten Versteigerung auSgcsetzt ,
wozu die Liebhaber andurch eingcladen werden .

Karlsruhe , den 29 . April 1845 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt , vät . Beck ,
Notariatsverweser .

[ 1 ] Lichtenau , Amts RheinbischofSheim .
(Hausversteigerung . ) Freitags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , wird auf dahiestgem Rath¬
hause , der Erbtheilung wegen , öffentlich für
ein Eigenlhum versteigert :

ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer ,
Stallung , Hofraithe und Garten , im Städt -

lein stehend , neben Christian Dietrich und

Georg Bleuler , — welches dem verstorbenen
Gottfried Schulmeister gehörte .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß , wenn der Anschlag oder darüber geboten
wird , der endgültige Zuschlag erfolge .

Lichtenau , den 3 . Mai 1845 .
Da « Bürgermeisteramt .

Stengel .
[ 1 ] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschafts -Ver¬

steigerung .) Nach richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Bühl vom 5 . Dec . 1844 No . 29687
werden dem Lorenz Heini jung von hier , wegen
Forderung des hiesigen Bürgers Bernhard Geiser ,

folgende Liegenschaften am Donnerstag den 20 .
Mai d . I . , Nachmittags 4 Uhr , auf dem RathS -

zimmer im ZwangSwege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

1 .
Ungefähr 1 Morgen Baumgarten und Acker¬

feld , im jungen Wald (Läufer Gemarkung ) ge¬
legen , einers . Anton Heini , anders . GemeindSwald .

2.
Ungefähr 1 Morgen Acker allda , einerseits

Anton Heini , anders . Aloys und Karl Dinger ,
unten Andreas Seiler , oben Anton Heini .

3 .
Ungefähr 4 Morgen Wiesen , an derLauten -

hald gelegen , beiderseits Läufer Gemeindswald ,
oben Ignaz Bruder , unten Anton Heini .

Lauf , den 2 . Mai 1845 .
Daö Bürgermeisteramt .

Barth . vdt . Doninger .
slj Ettlingen . ( Apotheke - , Haus - und

Fahrniß - Versteigerung . ) Aus dem Nachlasse
der verlebten Apotheker Karl Katzenberger ' s
Wittwe von Ettlingen werden , der Erbtheilung
wegen , an nachbenannten Tagen in deren
Wohnung öffentlich versteigert :

1 ) Montags den 2 . Juni d . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr :

a ) Eine dreistöckigte , von Stein erbaute Be¬
hausung mit darunter befindlichem ge¬
wölbtem Keller nebst zwei Scheuern ,
Stallung , Hofraum und Garten mit
Gartenhaus , sowie einer in obigem Wohn -

hause nach den neuesten Erfordernissen
eingerichteten , mit Privilegium versehenen
Apotheke , dahier in der Hirschgasse gelegen ,
einers . und vornen die Straße , anderseits
Meier Lehmann , hinten Fried . Hesselbacher .

d ) Eine zweistöckigte , der obigen gegenüber
liegende , von Stein erbaute Behausung
mit darunter befindlichem gewölbtem Keller

nebst Scheuer und Stallung unter einem

Dach , einerseits und vornen die Straße ,
anderseits Martin Schroth , hinten Franz
Göring .

2 ) Montags den 2 . Juni , Nachmittags
2 Uhr :

Die zu der Apotheke gehörigen Waaren -

vorräthe .
Die Bedingungen obiger Steigerung können
bei Unterzeichneter Stelle eingesehen werden ,
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und haben sich auswärtige Steigerer mit
gesetzlichen Vermögenszeugnissen auszuweisen .

3 ) Montags den 19 . Mai d . I ., Vormit¬
tags 10 Uhr :

2 Stutenpferde von 8 und 9 Iahten mit
2 Fohlen , und 1 braunes jähriges Fohlen ,
2 Kühe und zwei Rinder .

Sodann Nachmittags 2 Uhr : 1 mo¬
derner Glaswagen , 1 Trotschke , 2 ausge¬
rüstete Bauernwägen , 1 schwärzischer Pflug
nebst Egge , 2 Pferdgeschirre , 2 Kutschen¬
geschirre , 300 Sester Kartoffeln , 20 Malter ,
Dinkel , 3y 2 Malter Korn , 6 Malter Gerste ,
12 Centner Heu , 25 Bund Stroh und
8 Klafter verschiedenes Brennholz .

Sodann an nachbenannten Tagen , jedeömal
von Morgens 8 — 12 Uhr und Nach¬
mittags von 2 — 6 Ubr , und zwar :

4 ) DienStagS den 3 . Juni d . I :
Kupfernes , messingenes , zinnenes , eiseneS
und blechenes Küchengeschirr , Fayence ,
Glaswaaren , Bettwerk , Leinwand und
Kleidungsstücke .

5) Mittwochs den 4 . Juni d . I . :
Allerlei Spiegel und Bilder , worunter

mehrere Oelgemälde , verschiedene Bücher ,
Feld - und Handgeschirr , Leinwand , Ge -
tüch nebst sonstigem Hausrath .

6 ) Donnerstags den 5 . Juni d . I . :
Schreinwerk aller Art , worunter 2 Sopha,, ,

Secretäre , Consoltische , Sessel , Nacht - und
Arbeitstischchen , runde Tische , Bettladen ,
Cvmmoden , Kästen u . s. w . begriffen find ,
ferner 1 Klavier mit Mustkatten , Stock¬
uhren , 1 eiserne Geldkiste , nebst allge¬
meinem HauSrath .

7 ) Freitags den 6 . Juni d . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr :

Goldene und silberne Uhren , Ringe und
sonstige Schmuckwaaren , 1 goldene Kette ,
silberne Vorleg - , Eß - und Kaffeelöffel
und sonstige Silberwaären , nebst allge¬
meinem Hausrath .

An demselben Tage , Nachmittags 2
Uhr :

Folgende rein gehaltene Weine :
1700 Maas 1844 er Traminer ,
1000 do . 1844er Oberländer ,

200 do. 1811er do.
290 do . 1834 er do.

4300 do . 1844 er Ettlinger .

20 Stück weingrüne Fässer , von 1 — 20 Ohm
haltend , und sonstiges Faß - und Bandgeschirr .

Ettlingen , den 3 . Mai 1845 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Braunwarth .
vdt . Vogel , Notar .

[3] Kehl . ( LiegenschastSversteigerung .) In
Folge richterlicher Verfügungen Gr . Bezirksamts
Kork vom 21 . November v . I . , Nro . 11730 ,
und 3 . März d . I . , Nro . 2264 , werden in
Forderungssachen deS evangel . Pfarrers Dorn
in Kehl sowie der Jakob Heist 's Wittib von
Oberweier gegen Ziegler Ernst Rehfuß in Sund¬
heim nachbeschriebene Liegenschaften im Voll¬
streckungswege

Dienstags den 13 . Mai d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , zu Sundheim im WirthS -
hause zum Schwanen öffentlich versteigert :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit getrennt
stehender Scheuer , Stallung , Schopf , Holz¬
remise und sonstigen Gebäulichkeiten .

2 ) Ein großer und zwei kleine Ziegelöfen ,
sammt Platz , worauf sämmtliche Gebäude stehe»,
mit Hof und Garten , 14 Viertel groß , vornen
die Landstraße , hinten und beiders . HerrschaftSgut .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
sobald der SchätzungSpreiS oder darüber ge¬
boten wird .

Dorf Kehl , den 16 . April 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Held . vdt . Frech ,
Rathfchr .

[21 Bauschlott , O . A . Pforzheim . (Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Dem Peter Trautwein ,
Bürger und Lammwirth dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügungen vom 11 . September
1844 Nro . 26291 , vom 24 . November 1844
Nro . 32681 , vom 12 . Februar 1845 Nro . 4626
und vom 5 . April 1845 Nro . 10401 , die unten
benannten Liegenschaften

Montags den 19 . Mai d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken Ungeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS¬
preiS erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
Nro . 1 .

Ein einstöcktgteS, mit zwei Stuben eingen
'
chteteS

Wohnhaus , sowie Keller unter einem Dach ,
nebst Hofraithe und HauSplatz , oben im Dorf
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bei der Landstraße von Pforzheim nach Breiten,
neben̂ Seiler Christ . Dahn und Friedr. Kunt ,
vornen die gedachte Landstraße , hinten Zimmer¬
mann Johann BalthaS .

Krautgarten .
Nro . 2.

1 % Rüchen im Brühl , neben Georg Adam
Schückle, ledig , und Johann Jakob Boffert,
Schuster.

Steifet .
Zelg Gegenwald .

Nro . 3.
1 Viertel 2 Ruthen diesseits des BrühlS ,

neben Christoph Bittigkofer u . Christoph Schum,
Wagner.

Nro . 4.
i Viertel 17 % Ruthen bei der Ziegelhütte ,

neben dem Graben und Georg Adam Schückle,
ledig . Nro . 5.

1 Viertel 17 % Ruthen allda , neben sich
selbst und Georg Adam Schückle , ledig.

Nro . 6.
1 Viertel 26 Ruthen allda , neben Jakob

Schweikert , Wagner , und sich selbst.
Zelg Obenaus .

Nro . 7.
2 Viertel % Ruthen am Kirchenpfad, neben

sich selbst und Karl Morlock.
Nro . 8.

1 Viertel 39 Ruthen allda , neben sich selbst
und Georg Adam Schückle , ledig.

Nro . 9.
1 Viertel 10 % Ruthen zu Gültenbronn, neben

Gottlieb Dahlinger und Karl Herzog's Wittib.
Nro . 10.

1 Viertel 16 % Ruthen im Röschenrain , neben
Johann Jakob Bossert , Schuster , und Philipp
Boffert.

Nro . 11 .
2 Viertel 6 Ruthen bei der Mönchstraße ,

einerseits Georg Jakob Baumann und Georg
Jakob Scheible , anderseits Nagelschmied Staiger
und Johann Peter Karl.

Zelg Siggenbronn .
Nro . 12.

1 Viertel % Ruthe im Anwendelweg , neben
Georg Adam Schückle, ledig , und Ludwig Arni.

Nro . 13 .
1 Viertel % Ruthe allda, neben gnädigster

Herrschaft und Gottlieb Augenstein'S Erben .

Nro . 14.
1 Viertel 10 Ruthen allda , neben Christoph

Bittigkofer und Karl Ernst Elsäßer.
Nro . 15 .

1 Viertel 3 % Ruthen im Klingenteich, neben
Schuster Johann Jakob Bossert und Engelwirth
Elsäßer .

Nro . 16 .
2 Viertel 6 Ruthen im Esselfeld, neben der

Landstraße und Christian Scheible .
Wiesen .

Nro . 17 .
1 Viertel 5 Ruthen in den Klenwiesen, neben

Philipp Bossert und dem Gewand.
Nro . 18 .

1 Viertel 5 % Ruthen in der Au , neben
Bürgermeister Fuchs und Adlerwirth Hoffmarm .

Nro . 19 .
26 Ruthen im Brühl , neben Karl Morlock

und Jakob Schaab.
Nro . 20.

1 Viertel 32 Ruthen im Büchig , neben MathäuS
Beißele und Michael Stöhr.

Nro . 21 .
1 Viertel 20 Ruthen auf dem Nußbaumer

Berg , neben Georg Jakob Scheible und Gott¬
lieb Dahlinger.

Nro . 22.
1 Viertel 1 % Ruthen im Büchig , nebm

Joseph Kohm , Glaser, und dem Gewand.
Bauschlott , den 28 . April 1845 .° Das Bürgermeisteramt .

Fuchs.
Bekanntmachungen .

Gernsbach . (Besetzte Actuarsstelle betreff.)
Nro . 4818. Die unterm 19 . v . M . von dies¬
seitigem Bezirksamte zur Bewerbung ausge¬
schriebene Actuarsstelle ist wieder besetzt.

GernSbach , den 2 . Mai 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Oehl .
An die Vroßherzogl . Wohllöblichen

Ober - und Bezirks - Aemter .
In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offcn-

burg sind Impressen zu den Berichten der Schul¬
vorstände über die Prüfung der Industrieschulen ,
nach dem von hoher Regierung deö Mittelrhein-

! kreiscs an die Wohllöblichen Ober - und Be-
i zirksämter mitgetheilten Formular , zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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